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Die FITA Feld- und Jagdrunde 
 

Die FITA Feldrunde kann mit dem Blankbogen, dem Recurvebogen oder dem 

Compoundbogen geschossen werden, wobei jeder Bogenart eine eigene Wertung zugeteilt 

wird. Es wird auf 12 bis 24 Scheiben geschossen. Zu beachten ist, dass sich die 

Scheibenanzahl durch vier teilen lässt. In der Regel werden 12 Scheiben aufgestellt. Pro 

Scheibe werden 3 Pfeile geschossen. Die Ziele sollen so an einem vorgegebenen Kurs 

angeordnet sein, daß sich durch das Gelände eine entsprechende Erschwernis im Zielen und 

Schiessen ergibt. 

Bei einer FITA Arrowhead Runde werden zwei separate Feldrunden abgehalten. Die FITA 

Jagdrunde beinhaltet die gleichen Regeln wie in der oben erwähnten Feldrunde, allerdings 

sind die Entfernungen der Ziele zu schätzen. 

Die Entfernungen variieren zwischen 15 und 55 m bei den unbekannten Entfernungen, und 

zwischen 15 und 60 m bei bekannten Entfernungen. 

Die Scheibenauflagen gibt es in den Größen 20 cm (Bunnies), 40 cm, 60 cm und 80 cm. Jede 

Auflagengröße muss 3 mal pro Parcour vetreten sein. 

Pro Scheibe werden 3 Pfeile geschossen. Seit dem Sportjahr 2008 haben sich in der 

Punktewertung Neuerungen im Reglement ergeben. Die maximal erreichbare Ringzahl 

beträgt nun nicht mehr 15 wie früher. Das frühere X wird nun als 6 Ringe gewertet, was 

automatisch eine maximale Ringzahl von 18 ergibt! Dadurch können sich Spitzenschützen 

besser platzieren. 



 

 


